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Sechs Blinde werden zu ei-
nem Elefanten geführt. Sie 
sollen gemeinsam dieses We-
sen beschreiben. Der Erste 
umarmt das Bein des Elefan-
ten und sagt: «Der Elefant ist 
wie ein Baum.» Der Zweite 
streicht dem Elefanten über 
den Bauch und erklärt: «Der 
Elefant ist wie eine Wand.» 
Der Dritte erwischt den Rüs-
sel des Elefanten und stellt 

fest: «Der Elefant ist wie ein Schlauch», während der Vierte 
das Ohr des Elefanten anfasst und sagt: «Der Elefant ist wie 
Papier.» Der Fünfte ergreift den Schwanz des Elefanten und 
legt dar: «Der Elefant ist wie ein Seil.» Der Sechste berührt  
die Spitze eines Stosszahnes und erklärt: «Der Elefant ist wie 
ein Pfeil.»

Nun können die sechs Blinden auf ihren Standpunkten 
beharren und sich darüber streiten, wer denn Recht haben 
möge. Wenn nun der Lauteste oder Stärkste obsiegt, wird die-
ser Weg die Sechs wohl kaum zum Ziel ihrer gemeinsamen 
Aufgabe führen. Nur wenn sie ihr gemeinsames Potential 
nutzen, können sie ihre Blindheit überwinden. Sie müssen 
sich in ihrer individuellen Einschränkung gegenseitig so un-
terstützen, dass sie ihre Wahrnehmungen als Puzzle-Stücke 
verstehen lernen. Diese ermöglichen erst zusammengesetzt 
eine Annäherung an das Ziel, den Elefanten zu beschreiben. 

Am 27. November 2012 hat die FMH die Schweizerische 
Akademie für Qualität in der Medizin SAQM gegründet. Die-
ses Instrument soll all die vielfältigen, schon lange existieren-
den Aktivitäten der Ärzteschaft im Qualitätsbereich besser 
bündeln und koordinieren. Hier hat die FMH Projekte und 

Verantwortliche zu vernetzen, um Doppelspurigkeiten zu 
vermeiden. Die SAQM schafft eine Plattform für die kon - 
struktive weiterführende Diskussion und Transparenz im 
Qualitätsbereich – in einer ersten Phase innerhalb der Ärzte-
schaft und in einer zweiten auch im Austausch mit unseren 
Partnern im Gesundheitswesen. Hierfür bindet das Forum 
Qualität der SAQM die Ärzteschaft über die Delegierten ärztli-
cher Gesellschaften prominenter ein und festigt die ärztli-
chen  Positionen in der Qualitätsdebatte. Diese im Forum 
Qualität erarbeiteten Positionen sind die Voraussetzung für 
den fundierten und fruchtbaren Dialog mit unseren Partnern.

Ärztinnen und Ärzte leisten bereits viel Wertvolles im Be-
reich Qualität. Das Ressort Daten, Demographie und Qualität 
(DDQ) der FMH hat mit seiner bisherigen Tätigkeit Etliches 
unternommen, um diese Aktivitäten zu vernetzen und ge-
meinsame Ideen weiterzuentwickeln. Im Rahmen der SAQM 
wird diese Arbeit in der Ärzteschaft breiter abgestützt und in 
einer für unsere Partner besser fassbaren Form weitergeführt. 

So heissen wir hier auch alle bisher noch nicht erfassten Qua-
litätsinitiativen willkommen [1]. Es ist klar, dass einige Orga-
nisationen bereits sehr viel geleistet haben, und dies in ihrem 
Alltag auch umsetzen. Andere sind noch nicht so weit. Lasst 
uns voneinander lernen! Die ärztlichen Fachgesellschaften, 
kantonalen Ärztegesellschaften, Spitalärzte sowie Dachorga-
nisationen haben gemeinsam die Schweizerische Akademie 
für Qualität in der Medizin gegründet: Sie soll uns verbinden 
und zu tragfähigen Lösungen führen. In der Erkenntnis, dass 
wir alle einen wertvollen Teil zum Ganzen beitragen können, 
folgen wir dem Beispiel der sechs Blinden, welche ihre Blind-
heit überwinden, um hier voranzukommen – zum Wohle un-
serer Patienten, von uns Ärztinnen und Ärzten sowie unseres 
Gesundheitswesens.

Mit herzlichem Gruss
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1 Die Qualitätsprojekte der FMH im Rahmen der Schweizeri-
schen Akademie für Qualität in der Medizin im Überblick: 
www.saqm.ch

Die SAQM – der sechste Sinn der Ärzteschaft
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